
20121912

Gemeinschaftftf und Freude
100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE100 JAHRE

Nr. 16 – Juli/August 2012

Wir in HoetmarWir in HoetmarWir in HoetmarWir in HoetmarWir in HoetmarWir in HoetmarWir in HoetmarWir in HoetmarWir in HoetmarWir in HoetmarWir in HoetmarWir in HoetmarWir in HoetmarWir in HoetmarWir in Hoetmar
Lokales  Infor ma tions medium für alle Hoetmarer  Bürgerinnen und Bürger

Wir in HoetmarWir in HoetmarWir in Hoetmar
aktuell

FREITAG, 17. AUGUST 2012, 19.00 UHR

Großer Heimatabend
im Festzelt auf dem Festgelände am Wiebusch, 
gestaltet von den Hoetmarer Vereinen. Durch 
den Abend führen Jürgen Lilienbecker und 
Simone Herweg-Lilienbecker. Beginn 19.00 Uhr, 
Einlass ab 18.00 Uhr
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hausMo. – Fr. 14 – 18 Uhr, Sa. 10 – 12 Uhr

• Reha + Rollstuhl

• Kompressionsstrümpfe

• Alles für die Krankenpflege zu Hause

• Direktabrechnung mit den Krankenkassen Östingstraße 13 b · 59063 Hamm
Telefon (0 23 81) 9 15 91-0 
E-Mail dgraner@adc-computer.de 
Internet www.adc-computer.de

Mitbring-Service für Hoetmar:
Dieter Graner, Up de Geist 36 

Computer · Elektronik · Modellbau · Alarmanlagen 
Lautsprecher · HIFI · Musikverleih

Elektronik
GmbH

VON STEPHAN OHLMEIER

„Wir feiern bei strömenden 
Sonnenschein“, befand Lam-
bert Kortenjann sü�  sant. Wo-
chenlang hatten engagierte 
Eltern ein buntes Programm 
zum zehnten Geburtstag der 
Spielgruppe vorbereitet, das 
teilweise ins Wasser � el. Den-
noch gab es am Sonntagnach-
mittag an der in der Stellma-
cherei untergebrachten Puste-
blume genügend Grund zum 
Feiern.

„Für Menschen sind zehn Jah-
re ganz schön kurz, für unsere 
Spielgruppe ganz schön lang“, 
war sich Kortenjann sicher. 
Aus Mangel an Kindergarten-
plätzen für Dreijährige habe 
sich 2002 eine Elterninitiative 

Spielgruppe „Pusteblume“ feierte Zehnjähriges Lesespaß an der Dechant-Wessing-Schule
Pusteblume e.V.  Zahlreiche Besucher trotzten dem Dauerregen Dechant-Wessing-Schule  Kinderbücherei „Lese(t)räume“ in den Räumen der Grundschule erö� net

gegründet, die die Übergangs-
lösung „Pusteblume“ realisiert 
habe. Heute sei die Spielgrup-
pe fest etabliert und nicht 
mehr wegzudenken. Ein Er-
folg, der wie Bürgermeister 
Jochen Walter befand, den 
drei Erzieherinnen Renate 
Kortenjann, Heike Kurbjuweit 
und Tanja Besselmann sowie 
den engagierten Eltern zuste-
he. Ihm gefalle an Hoetmar 
besonders, dass ein ganzes 
Dorf an einen Strang zieht und 
sich gegenseitig unterstützt. 
Auch an Bruno Fuchs, den 
ersten Vorsitzenden der Initi-
ative, wurde in stillem Geden-
ken gedacht.

Dass sich die rund 160 Kinder 
der vergangenen zehn Jahre in 
der Pusteblume stets wohl ge-

fühlt haben, zeigte sich am 
letzten Sonntag im Juni. Viele 
kamen zum Geburtstag wie-
der. Passend dazu sang der 
Chor der Dechant-Wessing-
Grundschule unter der Lei-
tung von Hermann Schlosser: 
„Wir werden immer größer 
und gescheiter.“ Ausgangs-
punkt häu� g: die Pusteblume. 

Zauberer Frank Boss begeis-
terte anschließend die Kinder 
mit seinen Tricks, die selbst 
die Erwachsenen meist nicht 
verstanden. Beispielsweise ge-
lang es ihm, kaputte Seile wie-
der zusammenzufügen, Kin-
der zu Goldeseln werden zu 
lassen oder süße Lollis für die 
Kinder zu zaubern. Auch seine 
bunten Lu� ballon� guren ka-
men super an.

In der Cafeteria konnten sich 
die zahlreichen Besucher bei 
Ka� ee und Kuchen stärken, 
bei der großen Tombola gab es 
keine Nieten. Einzig der Au-
ßenbereich der Pusteblume 
hatte unter den Wetterbedin-
gungen zu leiden: Weder 
konnten die Knaxburg aufge-
baut, noch die Ponykutsch-
fahrten durchgeführt werden.

Zehn Jahre Spielgruppe Puste-
blume haben allen Beteiligten 
sicherlich viele ehrenamtliche 
Stunden Einsatz abverlangt, 
der sich aber augenscheinlich 
gelohnt hat. Ein weiteres Bei-
spiel für den funktionierenden 
Zusammenhalt und das Mitei-
nander im Golddorf. Die 
nächsten zehn Jahre können 
kommen.

Der Chor der Dechant-Wessing-Grundschule unter der Leitung 
von Hermann Schlosser sorgte für musikalische Einlagen. 
Zahlreiche Chormitglieder gingen selbst noch in die Pusteblume.

Zauberer Frank Boss begeisterte die Kinder nicht nur mit bunten 
und lustigen Luftballon� guren.

Dechant-Wessing-Schule. Vie-
le Personen förderten die Ein-
richtung. So lag die Entwick-
lung einer Systematik und die 
elektronische Erfassung der 
Medien maßgeblich in den 
Händen der Pädagogin Simo-
ne Blankmann. Die Ausgestal-
tung der Räume übernahm die 
Kunst AG der Klasse 4 von 
Dorothee Nottebaum und Bü-

Mit einer kleinen Feierstunde 
wurde am 15. Juni in den Räu-
men der Grundschule die Kin-
derbücherei „Lese(t)räume“ 
eröffnet. Unter dem Motto 
„Kurze Beine – kurze Wege“ 
ist mit viel Engagement und 
großzügiger � nanzieller Un-
terstützung des Vereins der 
Freunde und Förderer der 
Grundschule in der Dechant-
Wessing-Schule eine Kinder-
bücherei in Hoetmar entstan-
den, die nicht nur in den Vor-
mittagsstunden sondern auch 
am Nachmittag allen Kindern 
zur Verfügung steht.

Die Begeisterung der Kinder 
für Medien – insbesondere für 
Bücher – steht im Mittelpunkt 
des neuen Angebots an der 

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

 Jetzt immer 

durchgehend geöffnet
Stifts-Apotheke

Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und 
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach 
Hoetmar – immer werktags gegen 18 Uhr.

Industriestraße 24 · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 FREE FAX 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

Produktions-Agentur für 
professionelle Satz- und
Mediendienstleistungen

Satz- & Werbestudio 
Druckidee  

D
R

U
C

KCorporate Design  |  Broschüren

Anzeigengestaltung  |  Flyer
Offset- und Digitaldruck 

Stempel  |  Buchherstellung

Urkunden  |  Magazine  
Primär- und Sekundärpackmittel

Privatdrucksachen  |  Plakate

Aufkleber  |  Außenwerbung
Technisches Layout Blocks  |  
Gebrauchsinformationen |  u.v.m.

Satz- & Werbestudio Druckidee
Dechant-Wessing-Str. 38 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon (02585) 940088 · E-Mail  info@druckidee.de

10 Jahre · 

Mo – Fr 10.00 bis 
11.30 Uhr

Lesezeit für Grundschülerinnen 
und Grundschüler

Mo nach-
mittags

15.00 bis
16.00 Uhr

Stöbern und Lesen für alle Kinder –
auch die Kinder des Kindergartens sind 
herzlich willkommen

Di vor-
mittags

11.30 bis
13.00 Uhr

Stöbern und Lesen für alle Kinder

Autorenlesungen und weitere Termine gern nach Vereinbarung.

Die Ö� nungszeiten im Schuljahr 2012/2013:

cher und Einrichtungsgegen-
stände spendete Ute Schlicht-
mann. Für die vielfältige Un-
terstützung dankte die 
Schulleiterin Dr. Karin Meen-
dermann allen Beteiligten 
sehr herzlich.

Das Bild oben zeigt Kinder 
und Erwachsene während der 
Einweihungsfeier, die einige 

Programmpunkte zu bieten 
hatte. Nachdem Dr. Karin Me-
endermann die anwesenden 
Gäste begrüßt hatte, trugen 
die Kinder der Klasse 3 b das 
Gedicht „Das Buch“ unter der 
Leitung von Wolfgang Tolks-
dorf vor. Unter der Leitung 
von Simone Blankmann stell-
ten Kinder der Klasse 2 die 
Geschichte „Anton, das kleine 
Gespenst“ vor und erklärten 
das computergestützte Lese-
programm „Antolin“. 

Nach den Grußworten von 
Ursula � üsing und Angelika 
Kohlstädde vom Förderverein 
fand die Erö� nung ihren Aus-
klang mit der Übergabe der als 
Lesezeichen gestaltete Lese-
ausweise für jede Klasse an die 
Klassensprecher.

Die als Lesezeichen gestalteten 
Leseausweise verzierten die 
Kinder mit  bunten Schnüren.
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wesen, würden 
sie doch primär 
nur die einheimi-
sche Musik ken-
nen. Den Kontakt 
nach Fernost 
habe „� e Igniti-
on“ über eine 
deutsche Clubbe-
sitzerin herge-
stellt, die sich 
eine Neuauflage 
der Tour für 2013 
wünsche.

     Am Samstagabend � el auf, 
dass Jung und Alt gemeinsam 
bei Rock am Gatter feierten. 
Selten waren so viele Jugend-
liche bei einer vom Heimat-
verein organisierten Veran-
staltung dar. Das Organisa-
torenteam, das sich aus 15 
Mitgliedern des im Rahmen 
der Dorfwerkstatt gegründe-
ten Arbeitskreises Freizeit, 

VON PAMELA WIEFHOFF 

Endlich ist es wieder soweit. 
Nach dem großen Erfolg 2010 
in der Lambertuskirche zu 
Hoetmar  wird der Pauluschor 
der evangelischen Kirchenge-
meinde Freckenhorst/Hoet-
mar zum zweiten Mal das Mu-
sical von Siegfried Fietz: „Pau-
lus – einer von uns“ in einer 
leicht erweiterten Form auf-
führen. So wird die Au� üh-
rung durch einige Chor- und  

Nach 2010 erneute Au� ührung
des Musicals „Paulus – einer von uns“
Pauluschor der evangelischen Kirchengemeinde Freckenhorst/Hoetmar

23. September 2012, 18.00 Uhr, in der Stiftskirche St. Bonifatius in Freckenhorst

Solostücke, die Mitwirkung 
von Kindern und kleine Ver-
änderungen in der Gestaltung 
vervollständigt. Diesmal ist 
der Pauluschor – wie damals 
unter der Leitung von Brigitte 
Stumpf-Gieselmann – am 
Sonntag, dem 23. September 
2012, um 18 Uhr zu Gast in 
der Sti� skirche St. Bonifatius 
in Freckenhorst und wird de-
ren optimales Raumangebot 
rund um die Vierung in die 
Au� ührung mit einbeziehen.

Der Pauluschor in der Hoetmarer St.-Lambertus-Kirche während einer Probe 2010.

Chorleiterin 
Brigitte Stumpf-Gieselmann

Vor den Sommerferien hat der 
Chor wieder mit viel Elan und 
Begeisterung die Proben für 
dieses Highlight 2012 aufge-
nommen.

Der Kartenvorverkauf beginnt 
ab Ende August in Frecken-
horst bei Spielwaren Kieskem-
per, in Hoetmar bei Schlicht-
mann in der Alten Küsterei, in 
Warendorf bei Mode Ebbers, 
Bücher Ebbeke, Musik-Ho� -
mann, in Sassenberg im Rai� -

eisenmarkt und in Everswin-
kel im Papiertiger. Der Eintritt 
für Erwachsene beträgt 10 
Euro, für Kinder (4–14 Jahre) 
6 Euro.

VON STEPHAN OHLMEIER

„Die Welt ist ein Dorf“ heißt es 
in einem Sprichwort so schön. 
Spielten die vier Jungs von „� e 
Ignition“ ihr letztes Konzert 
noch in Peking, begeisterten sie 
am Samstagabend bei der ers-
ten Au� age von „Rock am Gat-
ter“. Auf dem Gelände der ehe-
maligen Stellmacherei feierten 
über 170 Gäste trotz bedeck-
tem, aber trockenem Wetter, 
ein rauschendes Konzert. 

     Die Band aus Tönnishäus-
chen spielte nur selbstgeschrie-
bene Titel und bestach durch 
eingängige Gitarrenri� s, trei-
bende Bässe, impulsive Drums 
und einem kra� vollen Gesang. 
Es gelang ihnen eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus me-
lodiösen und rockigen Parts, 
die sich zu einem energiegela-
denen und bewegenden Sound 

„Die Welt ist ein Dorf“
Heimatverein Hoetmar 170 Gäste feiern bei „Rock am Gatter“

vereinigten. Tim Jungmann 
sang und spielte Gitarre, � ors-
ten Westermann saß am 
Schlagzeug, Michael Fischer 
agierte am Bass und Norbert 
„Nobby“ Brinkmann an der 
Gitarre. „Extra für Hoetmar 
unterbrechen wir unsere krea-
tive Pause. Eigentlich schrei-
ben wir gerade unsere neue 
Platte“, erläuterte Thorsten 
Westermann. Im Golddorf 
selbst habe man bereits zwei-
mal bei den Racing Days ge-
spielt und neue Freundschaf-
ten geschlossen. 

„Vor zweieinhalb Monaten wa-
ren wir auf unserer zweiten 
Chinatour und haben neun 
Konzerte in Clubs in Shanghai, 
Nanjing und Peking gespielt. Je 
nach Clubgröße waren 80 bis 
350 Gäste da“, führte der 
Schlagzeuger weiter aus. Die 
Chinesen seien begeistert ge-

WIR BAUEN IHR LIEBLINGSHAUS

PLANUNG, ROHBAU, SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
B A U Q U A L I T Ä T  B I S  I N S  D E T A I L

0 25 81 98 00 65 • www.kf-bau.com

Timo Borgmann
Tischlermeister

Fenster

Türen

Innenausbau

Heigte 3
48231 Warendorf
Tel. 0173 - 94 22 487
Fax 0 25 85 / 94 05 76

Elisabeth Grundkötter

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 19.00 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Tourismus und Kultur zu-
sammensetzte, konnte sich 
ein Lächeln nicht verkneifen. 
Auch für die Verp� egung der 
Rockfans war bei kühlen Ge-
tränken und Würstchen bes-
tens gesorgt. Wäre das Wet-
ter den Tag über nicht so 
unbeständig gewesen, wäre 
das Konzert mit hoher Wahr-
scheinlichkeit ausverkauft 
gewesen, wurde aber auch so 
zu einem vollen Erfolg.

Tim Jungmann kühlt seine Stimme im 
Publikum.
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SC Hoetmar  Fußballförderverein sucht neue Mitglieder

SC Hoetmar Neue behindertengerechte Toilette bei Kurt und Rita am Wiebusch

Der Jugend-Fußballförderverein im SC Hoetmar mit Uli Schulz, 
Nils Recker, Guido Ott, Dieter Görgens und Walter Venhues (v. l.)
würde sich über neue Mitglieder freuen.

Förderung der Fußballjugend

Barrierefreiheit nun auch am Sportlerheim

VON STEPHAN OHLMEIER

„Wir unterstützen alle Mann-
scha� en von den Minis, über 
die Mädchen bis hin zur A-
Jugend“, macht Uli Schulz 
deutlich. Schulz steht dem Ju-
gend-Fußballförderverein im 
SC Hoetmar vor, der sich über 
die Jahre fest etabliert hat. Be-
dingt durch begrenzte � nanzi-
elle Mittel könnten gerade klei-
nere Sportvereine nur wenig in 
den Kicker-Nachwuchs ste-
cken – hier setze der Förder-
verein an. Beispielsweise un-
terstütze man die Realisierung 
von Mannscha� sveranstaltun-
gen oder bei der Bescha� ung 
von benötig tem Trai-
ningsequipment mit � nanziel-
len Mittel. 

Um auch in Zeiten sehr knap-
per � nanzieller Mittel im SC 

zukünftig möglichst viele 
Wünsche der Jugendfußballer 
und -fußballerinnen erfüllen 
zu können, würde sich der Ju-
gend-Fußballförderverein 
über neue Mitglieder freuen. 

„Der Grundfreibetrag beträgt 
1 Euro pro Monat und kann 
individuell erhöht werden“, be-
merkt Dieter Görgens, Vorsit-
zender der SC Fußballabtei-
lung: „Diese Summe schmerzt 
keinem Portemonnaie.“ Infor-
mationen und Beitrittserklä-
rungen zum Förderverein kön-
nen Interessierte beim Fuß-
ballvorstand oder auch im 
Sportlerheim erhalten. Auch 
Spenden seien herzlich will-
kommen und würden aus-
schließlich der Fußballjugend 
zukommen. Das Spendenkon-
to vom Jugend-Fußballförder-
verein des SC Hoetmar bei der 
Sparkasse Münsterland Ost 
(BLZ 400 501 50) hat die Kon-
tonummer 18 106 708. Schützen- und Heimatverein Hoetmar e. V.
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Gemeinschaft und Freude
100 JAHRE

zeitlos
Mein Service für Sie:
– Farb- und Stilberatung
–  Kollektionsauswahl 

bei Ihnen zu Hause
– Abholung der Saisonware

zeitlos  – Silvia Brockmann
Nordstraße 5 · 59227 Ahlen
Telefon (0 23 82) 8 55 13 06
silvia-brockmann@t-online.de

neu & second hand

Damenmode – Designermode,
Markenware & Accessoires

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

den Urlaubs-Check 

 Wir bieten an:

Ihr Ansprechpartner für 
Biomasseheizungen und Photovoltaik

caro energiesysteme gmbh

Freckenhorster Str. 45
48231 Warendorf

[T] 02581-7842087
[F] 02581-7828721
[E] info@caro-es.de

[I] www.caro-energiesysteme.de

 Tel. 0 25 85/335

Mobil 0170 - 5 46 58 25

Verleih von Festequipement
(z. B. Bierwagen, Stehtische,
Zapfanlagen …
Inh. Kurt Höner
Dechant-Wessing-Straße 36
48231 Warendorf-Hoetmar

Frühstücken
im Sportlerheim
Gruppen, Vereine, 
Clubs o. ä. können auf 
Bestellung im 
Sportlerheim 
frühstücken.

Bestellung im 

Endlich können auch Hoet-
marer Bürgerinnen und Bür-
ger, die in ihrer Bewegungs-
freiheit eingeschränkt sind 
und z.B. auf den Rollstuhl an-
gewiesen sind, an Veranstal-
tungen wie dem bevorstehen-
den Schützenfest teilnehmen, 
ohne dass sie nach Hause zu-
rück kehren müssen, wenn sie 

mal „müssen“. Kurt und Rita 
haben am Sportlerheim eine 
behindertengerechte Toilet-
tenanlage eingerichtet. Diese 
ist durch die extrabreite Tür 
auch für Rollstuhlfahrer zu 
nutzen. In der Vergangenheit 
war es häu� g so, dass Men-
schen mit Handicap lieber be-
reits im Vorfeld auf die Teil-

nahme an Veranstaltungen 
am Sportplatz verzichtet ha-
ben, weil sie nicht die Mög-
lichkeit hatten, dort zur Toilet-
te zu gehen. Rechtzeitig zum 
Schützenfest und zum großen 
Heimatabend ist dieses Prob-
lem nun aus der Welt gescha�   
und es können alle miteinan-
der feiern.



Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
liebe Hoetmarerinnen und Hoetmarer,

liebe Gäste aus nah und fern,
als amtierender König unseres Schüt-
zen- und Heimatvereines freue ich 
mich mit meiner Königin und allen 
Thronmitgliedern auf das bevorste-
hende Jubiläum.

Unser Motto zu den Festtagen: Ge-
meinschaft und Freude!

Beileibe kein abgedroschener Leitsatz, 
nein, ich habe es in diesem Jahr ganz 
hautnah erleben dürfen. Vielfältige 

Aktivitäten, die Organisation von Abläufen, die Kommunikation und 
der Austausch mit Bewohnern des Dorfes und mit auswärtigen Gäs-
ten. All das macht viel Arbeit – aber auch die Freude kommt nicht zu 
kurz!

Freude zu erleben in einer Welt, die immer nur Leistung nachfragt. 
Vielleicht ist es das, was auch unseren Verein und unser Hoetmar noch 
so stark macht.

Gerne wünsche ich Ihnen allen die Freude des gemeinsamen Feierns, 
nehmen Sie aus allen Begegnungen viele gute Gedanken mit in den 
Alltag!

.Horrido!
Josef Brand
Amtierender Schützenkönig und 
Vorsitzender des Heimatvereins

 F R E I TAG ,  17.  A U G U S T  2 012

19.00 Uhr  Großer Heimatabend
  im Festzelt auf dem Festgelände am Wiebusch, gestaltet von den Hoetmarer Vereinen. Durch den 

Abend führen Jürgen Lilienbecker und Simone Herweg-Lilienbecker.
 Beginn 19.00 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr

Jubiläumsschützen- und -heimatfest
Zum diesjährigen

von Freitag, 17. August, bis Sonntag, 19. August 2012 
laden wir Sie und Ihre Familie recht herzlich ein.

lange haben wir auf dieses Wochenen-
de hingearbeitet, jetzt ist es endlich so-
weit: Der Schützen- und Heimatverein 
Hoetmar feiert sein 100-jähriges Beste-
hen. Vom 17. bis zum 19. August wird 
Hoetmar im grün-weißen Glanz er-
strahlen und wir laden Sie ein, mit uns 
das Jubiläumsschützenfest zu feiern.

Erleben Sie den Heimatabend am Frei-
tag mit einem bunten Programm, ge-
staltet von den Hoetmarer Vereinen – 

übrigens erst der fünfte Heimatabend in unserer Vereinsgeschichte. Mit 
dem Antreten am Samstagmittag beginnen dann die Schützenfestta-
ge, und jeder Punkt des Festprogramms lohnt, dabei zu sein. Genießen 
Sie Umzüge und Gemütlichkeit, Marsch- und auch Tanzmusik, erfreu-
en Sie sich an edlen Pferden, geschmückten Kutschen, und bestaunen 
Sie schmucke Uniformen und festliche Kleider. Auf keinen Fall sollten 
Sie den Jubiläumsumzug am Sonntagnachmittag verpassen mit 
Schützen aus neun befreundeten Vereinen und neun Musikzügen.

Ein Jubiläum ist auch Grund, einmal zurückzuschauen und Dank zu 
sagen. In den vergangenen 100 Jahren haben sich immer wieder Män-
ner und Frauen gefunden, die bereit waren, ihre privaten Interessen 
zurückzustellen und sich für den Verein einzusetzen. Allen Ehrenamtli-
chen sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt.

Jetzt aber lade ich Sie ein: Machen Sie mit, vergessen Sie die Sorgen 
und Nöte des Alltags und feiern Sie mit unter dem Motto „100 Jahre 
Gemeinschaft und Freude“. Wir freuen uns auf Sie!

Heiner Ruthmann
Vorsitzender des Schützen- und Heimatvereins Hoetmar e.V.

 S A M S TAG ,  18 .  A U G U S T  2 012

13.00 Uhr  Antreten
  der gesamten Schützen, Damen- und Ehrengarde sowie der Jungschützen auf der Dechant-Wessing-

Straße/Eichholt. Festzug über die Linden- und Rai�eisenstraße bis zum Dorfbrunnen. Abholen der 
Fahnen und des Vogels aus der Gastwirtschaft Northoff. Marsch über die Ahlener Straße, 
 Gysenbergstraße, Sendenhorster Straße zum Festplatz. Dort Proklamation des Königs. 
 Anschließend Vogel- und Preisschießen. Nachfolgend �ndet das Vogelschießen der Jung-
schützen statt. 

  Alle Jugendlichen im Alter von 14 bis 17 Jahren können sich am Preisschießen beteiligen (bitte Ein-
verständniserklärung eines Erziehungsberechtigten vorlegen).

 Für die Kinder stehen Knaxburg und Rutschbahn bereit.

15.00 Uhr  Tre�en der Königinnen/Kaiserinnen
  anlässlich des Jubiläumsschützenfestes im Festzelt.

17.30 Uhr  Abmarsch zum „Großen Zapfenstreich“
  und zur Kranzniederlegung über die Sendenhorster Straße, Hellstraße, Rai�eisenstraße zum Lam-

bertusplatz.

 Rückmarsch über die Ahlener Straße, Gysenbergstraße, Sendenhorster Straße zum Festplatz.

INFO:   Um den Schützen, die bei den Umzügen nicht mitmarschieren können, die Teilnahme zu ermög-
lichen, steht an beiden Schützenfesttagen eine Kutsche bereit.

20.00 Uhr  Festball
  im Festzelt mit der Band Jet Five, Tanzeinlage der Damengarde.

 S O N N TAG ,  19.  A U G U S T  2 012

 Der Sonntag steht ab mittags unter dem Motto: Wir feiern mit unseren Gästen.

05.00 Uhr Weckruf durch den Spielmannszug Sendenhorst

09.00 Uhr Festhochamt 
  im Festzelt für die verstorbenen und gefallenen Mitglieder des Vereins. Musikalische Gestaltung durch 

das Gebrasa Blasorchester Sassenberg. Anschließend für alle Frühschoppen im Festzelt mit Tött-
chenessen, Ka�ee und Schnittchen. Im Rahmen des Frühschoppens Ehrung verdienter Mitglieder 
sowie große Tombola.

13.00 Uhr Eintre�en der Gastvereine
 Folgende Gastvereine und Musikzüge nehmen teil:

  Tre�punkt Fa. Hölscher  Bürgerschützen-Verein Freckenhorst – Berittener Fanfarenzug Frecken-
horst – Orchesterverein Freckenhorst – Stadtfanfarenzug Sendenhorst

  Tre�punkt Gastwirtschaft Gesse  Schützenverein Westkirchen – Schützenkameradschaft Enni-
gerloh – Hubertus Schützengilde Ennigerloh – Schützenbruderschaft Enniger 1929 – Blasorchester 
Westkirchen – Spielmannszug Enniger-Vorhelm

  Tre�punkt Fa. Averbeck  Bürgerschützen- und Heimatverein St. Hubertus Everswinkel – Allge-
meiner Schützenverein St. Martinus Sendenhorst – Johannisbruderschaft Sendenhorst – Spielmanns-
zug Alverskirchen

13.30 Uhr Antreten aller Hoetmarer Schützenformationen
  einschließlich der Jungschützenkompanie auf der Dechant-Wessing-Straße/Eichholt. 

 – Begrüßung des Königspaares –
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Samstag, 15. September 2012
11 bis 15 Uhr • Sportplatz Hoetmar

mit Kaffee- und Kuchenverkauf

 Second-Hand-

SPORTBASAR

Super!

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20

Trotz Niederlage den Klassenerhalt gesichert
SC Hoetmar – Tennisabteilung  Herrenmannschaft Ü 40 verfehlt den Aufstieg nur knapp

VON MAT THIAS VENNS 

Die Tennisabteilung des SC 
 Hoetmar nimmt mit einer 
Mannschaft am offiziellen 
Spielbetrieb teil. Die Herren-
mannscha�  Ü 40 konnte sich 
den Klassenerhalt sichern und 

wesen, da von den sechs 
Mannscha� en drei absteigen 
mussten. Leider waren Martin 
Huerkamp und Matthias 
Venns aufgrund einer Verlet-
zung gezwungen, ihre Spiele 
abzugeben, so dass wir den 
Aufstieg nur knapp verfehlt 

haben. Die Mannscha�  sicher-
te sich den zweiten Tabellen-
platz mit nachstehenden Spiel-
ergebnissen.

Wichtig für uns waren die bei-
den Siege in den Derbys gegen 
Warendorf und Freckenhorst.

Von links: Heinz Brinkmann, 
Tono Huerkamp, Martin Huerkamp, 
Michael O� ers, Anton Wienkamp, 
Norbert Kleineniggenkemper, Knut Röller, 
Matthias Venns, Dieter Langer, 
Willi Rosendahl. 
Es fehlen: Jürgen Steltenkamp, Dieter Recker, 
Klaus Meier.

spielt auch im nächsten Jahr 
wieder in der 1. Kreisklasse.  
Bei einem Sieg im letzten 
Meisterscha� spiel hätte man 
den Aufstieg in die Kreisliga 
schaffen können. Bei einer 
Niederlage wäre allerdings 
auch ein Abstieg möglich ge-

TV Warendorf – SC Hoetmar 4 : 5

SC Hoetmar – TG Datteln 7 : 2

TC Rinkerode – SC Hoetmar 7 : 2

SC Hoetmar – TUS Freckenhorst 5 : 4

SC Hoetmar – TC Bork 3 : 6

13.30 Uhr Beginn Sternmarsch 
  der Gastvereine bis zur Dechant-Wessing-Straße/Grundschule. Dort Vorbeimarsch am Königspaar, den 

Ehrengästen und den Hoetmarer Schützenformationen. Anschließend großer Jubiläumsumzug 
über die Lindenstraße, Rai�eisenstraße, Hellstraße bis zum Pfarrheim.

  Danach Gegenzug über die Hellstraße, Rai�eisenstraße und Weitermarsch über die Lindenstraße, 
Dechant-Wessing-Straße, Ahlener Straße, Gysenbergstraße, Sendenhorster Straße bis zum Festplatz.  
Dort kurze Festansprachen.

15.00 Uhr Hampelmannschießen  für die Hoetmarer Schützen/innen und Preisschießen

15.00 Uhr Kinderbelustigung  auf dem Rasenplatz

16.00 Uhr Jubiläumsempfang  im Festzelt

16.30 Uhr Vogelschießen  der Gastvereine und  Preisverleihung  an die jugendlichen Schützen

17.30 Uhr Eintre�en des neuen Königspaares  mit Throngefolge auf dem Festplatz

18.00 Uhr Feierliche Krönung des neuen Königspaares
  sowie Auszeichnung des Hampelmann- und  Jungschützenkönigs durch den Zeremonienmeister mit 

musikalischer Darbietung und Fahnenschlag. Danach Wegtreten der Schützenformationen.

20.00 Uhr Jubiläumsball  im Festzelt mit der Band  Night Line
 Ehrung der besten Schützen. Tanzeinlage der Damengarde.

Musikalische Unterhaltung:  Gebrasa Sassenberg · Spielmannszug Sendenhorst · Fanfarenzug Milte 
Festwirt:  Strohbücker GmbH

Schützenthron 2011/2012 von links: Bärbel und Paul Dollmann, Hannelore und Karl Brinkmann,  
Königspaar Maria und Josef Brand, Gaby und Ludger Kortenjan, Petra und Peter Recker.

Wie alljährlich bitten wir die Einwohner, besonders die Anlieger der Straßen, durch Fahnenschmuck dem 
Fest den äußeren Rahmen zu geben. Ganz besonders sind die Kinder zur Kinderbelustigung eingeladen.

.Für den Vorstand 
 Dieter Jungmann Heiner Ruthmann Hubert Mestrup 
  Festkomiteevorsitzender Vorsitzender Oberst 

 Josef Brand Maria Brand 



Frischmarkt Hoetmar
– vor Ort für Sie da –
Dechant-Wessing-Str. 12
48231 Hoetmar
Telefon 0 25 85/940 32 60

Hier leb’ ich –

hier kauf’ ich ein!

Regional ist frischer!
Saisonales Gemüse von Erzeugern aus dem 
direkten Umland – frischer geht‘s nicht.

hier kauf’ ich ein!

Regional ist frischer!Regional ist frischer!Regional ist frischer!Regional ist frischer!Regional ist frischer!

Frischmarkt Hoetmar

direkten Umland – frischer geht‘s nicht.direkten Umland – frischer geht‘s nicht.direkten Umland – frischer geht‘s nicht.direkten Umland – frischer geht‘s nicht.direkten Umland – frischer geht‘s nicht.direkten Umland – frischer geht‘s nicht.direkten Umland – frischer geht‘s nicht.direkten Umland – frischer geht‘s nicht.direkten Umland – frischer geht‘s nicht.direkten Umland – frischer geht‘s nicht.direkten Umland – frischer geht‘s nicht.direkten Umland – frischer geht‘s nicht.

Unsere Ö� nungszeiten:

Mo. – Fr. 7.00 –13.00

und 14.30–19.00 Uhr

Samstag  7.00 –13.00 Uhr

Frischmarkt HoetmarFrischmarkt Hoetmar
Aktuelle Führungstermine: 
Sonntag, 29. Juli 2012 und 
Sonntag, 12. August 2012, 
jeweils um 14 Uhr

Anmeldung und Info: Tel. 0 25 85 / 940 800 · www.trauerwaldoase.de
Die Beisetzung am Baum

geprüft und 
zertifi ziert

ABSCHIED KANN  
AUCH » ANDERS « SEIN

Martin Huerkamp

Bestattermeister im Kreis Warendorf 

Telefon 0 25 85/486 · Infos: www.huerkamp.eu

Das führende Bestattungshaus 
im Kreis Warendorf

DAS HOETMARER
  ABSCHIEDSHAUS

Mit eigenen Abschiedsräumen in Hoetmar.

Martin Huerkamp,
Geschäftsführer, 
Thanatologe und 
Bestattermeister

Landhandel Gersmann KG
Telefon 0 25 85 / 4 65 · Telefax 0 25 85 / 8 85

Ahlener Straße 1 · 48231 Warendorf (Hoetmar)
www.landhandel-gersmann.de

Bedarfsgerechtes Futter ist so einzigartig 
wie Ihr Hund. Ob Welpe, erwachsener Familien-
hund, sensibler Hund, Sporthund oder Senior – 
 unsere Josera Emotion-Line bietet für jeden Hund 
das richtige Futter.

–  natürlich lecker und 
extra verträglich

– geprüfte Herstellerqualität
– ohne Weizen, ohne Soja
– keine Tierversuche
–  ohne Zusatz von künst-

lichen Farb-, Aroma- und 
Konservierungssto� en

Ö� nungszeiten: Montag–Freitag 7.30–12.00 Uhr  und  13.15–17.30 Uhr
 Samstag 7.30–12.00 Uhr

www.thuesing-hoetmar.de

l  Elektro-, Heizungs-, Sanitärinstallation
l Badsanierung
l Wärmepumpen
l Photovoltaik

Sendenhorster Straße 9 –11
Hoetmar · Telefon (0 25 85) 76 94

Zum Jubiläum begrüßen  
wir alle Schützen mit einem  

schallenden Horrido! 
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